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Hohes Feld
...langweilig ist woanders !

Ihre Majestäten König Reinhold und Königin Karin



Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

wieder neigt sich ein Vereinsjahr dem Ende. Das zurückliegende war geprägt von 
vielen Ereignissen und auch viel Arbeit, die es zu verrichten galt. Angefangen mit 
der Fertigstellung unseres Festplatzes, über die Instandsetzung unseres Gebäudes 
auf dem Spielplatz bis zur erneuten (erfolgreichen!) Abnahme unserer Vogelstange.

Immer waren viele Hände gefragt und nochmehr vorhanden wenn es galt irgend-
wo anzupacken. Im kommenden Jahr wollen wir es in dieser Hinsicht etwas ruhi-
ger angehen lassen und uns etwas mehr auf das Feiern konzentrieren. So werden 
wir in 2019 nicht nur unsere eigenen Aktivitäten haben, sondern auch an den Ju-
biläen unserer Nachbarvereine in Flamschen und Stevede teilnehmen. Hier wür-
de ich mich freuen, wenn auch wieder einmal mehr Schützen teilnehmen würden. 

Doch zunächst wünsche ich euch und euren Familien einen entspannten Jahres-
wechsel, bevor es im Februar 02.02. mit der Winterwanderung wieder los geht! 

Ein frohes Weihnachtsfest!
 
Ralf Fischer
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Die ersten Drei trennte nur ein Ring!

Beim 23. Pokalschießen der Coesfelder 
Schützenvereine belegten drei Damen vom 
SV Hohes Feld die ersten Plätze. Die beste 
Schützin war Alexandra Lenfert mit 179 Rin-
gen. Den zweiten Platz nahm Vanessa van 
Deenen mit 178 Ringen ein. Den dritten Platz 
belegte Petra Beekmans mit 177 Ringen.

Kein freies Eintrittsband für Partner/in

Laut Vorstandsbeschluß wird es ab 2019 für 
alle Einzelmitglieder, Schüler/Studenten und 
Witwer/Witwen kein 2. freies Eintrittsband 
für die Festabende am Schützenfest geben.

Unterkassierer

Auf der JHV wurden die Unterkassierer für 
das Vereinsjahr 2018/2019 bekannt gegeben.
Adolf-Meyer-Str: Carsten Wevers, Im Son-
nenschein (alt): Björn Mersmann (rechte 
Seite) und Markus Mönsters (linke Seite), 
Im Sonnenschein (neu): Andre Schmeken; 
Hohes Feld: Michael Lobbe (linke Seite) 
und Christiane Widera (rechte Seite); Aul-
kestraße: Norbert Wies; Wietbusch/ Wasser-
turm: Marlies Knab

Mike Roters Jugendvertreter
Von den Junggesellen der Nach-
barschaft wurde Mike Roters als 
Jugendvertreter in den Vorstand 
gewählt. Die Wahl wurde durch 
die Versammlung bestätigt. 

Nikolaus besucht das Hohe Feld
Bis in den frühen Abend ging der heilige 
Mann von Haus zu Haus. Sein goldenes 
Buch war um einige Seiten dicker geworden. 
Da er nur brave Leute antraf konnten sich 65 
Senioren und 90 Kinder über leckeren Stu-
ten, Wein oder prall gefüllte Tüten freuen.

Lichterumzug
Der traditionelle Lichterumzug fand gemein-
sam mit den Nachbarschaften „Am Wasser-

turm“, „Lindennachbarschaft“ 
und  „Hohes Feld“ statt. Die 
von St. Martin verteilten Stu-
tenkerle fanden ebenso großen 
Anklang wie der heiße Kakao.
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Auszug der Festschrift zum 40jährigen Bestehen der 
Nachbar- und Schützengemeinschaft Hohes Feld (1979).
Text:F.J. Fischer       Bilder: W. Suck

- FORTSETZUNG - 

Mit reger Vereinstätigkeit, wie Versamm-
lungen, Kinder- und Sommerfesten, Kar-
nevalsveranstaltungen usw. vergehen die 
folgenden Jahre. Aus der Niederschrift über 
die Jahresversammlung am 21.01.1951 
geht hervor, das die  Nachbarschaft 
an diesem Tage einen Kassenbestand 

von DM 37,21 ihr eigen nennen konnte.  Der Monatsbeitrag beträgt zu dieser Zeit 50 
Pfennige und wird am 10.02.1951 durch Mehrheitsbeschluss (37 zu 6) auf DM 1,- er-
höht. 1953 wird ein Altar zur Ausschmückung des Prozessionsweges angeschafft. Kos-
tenbeitrag je Familie 0,25 DM. 

In einer turbulent verlaufenden Versamm-
lung, am 07. Mai 1955, wurde nach langer 
Debatte beschlossen, alljährlich anstelle 
des Sommerfestes ein Schützenfest in ei-
nem Zelt zu feiern. Der Vorstand und die 
in dieser Versammlung gewählten Offizie-
re begannen sofort mit den Vorarbeiten. 
Schon 8 Wochen nach dieser Schick-
salschweren Entscheidung, fand am 
31.07. und 01.08. 1955 das erste Schüt-
zenfest der Nachbarschaft Hohes Feld 
statt. Es wurde bei herrlichem Wetter im 
Festzelt auf  Bückers Wiese (heute Fa. 
Dartmann) gefeiert. Erster Schützenkö-
nig des Vereins wurde Willi Suck. Seine 
Königin, Else Wieschen, benannte Hilde 
Schwering und Lore Suck zu Ehrendamen. 
Die Schützenkompanie bestand aus 3 
Zügen. Sie wurde von Major Fritz Üels-
berg kommandiert, seine Adjutanten wa-
ren Helmut Steinkamp und F. J. Fischer. 
Weiter gehörten dem Offizierskorps die 
Nachbarn Wieschen (Hauptmann), Hu-
bert Schroer (Zugführer), Josef Hörbelt 
(Zugführer), Werner Sommer (Zugfüh-
rer), Pier, Abbenhaus und Brummert 
(Fahnenoffiziere) und Heinrich Sunder-
mann als Spieß an. Der musikalische Teil 
wurde von der Kapelle Hüwe bestritten. 
Auch finanziell kam man bei diesem ers-

König, Vorstand und Offizierskorps 
beim 1. Schützenfest 1955. 

Königspaar 1955: Willi Suck und Else Wieschen, 
L. Suck, H. Schwering
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ten Fest gut zurecht, Kassenbestand bei 
der Generalversammlung am 07. Okto-
ber 1955 DM 968,-.
Das Vereinsjahr 1956 begann mit ei-
ner Versammlung am 02. März. Da der 
Kassenbestand mit DM 1.168,35 recht 
ansehnlich war, beschloss man zu inves-
tieren, so sollen eine Uniformjacke für 
den Major und drei Degen für Fahnenof-
fiziere  angeschafft werden. Degen hat-
te man bis dahin von anderen Vereinen 
ausgeliehen. Weiter wurde beschlossen, 
beim kommenden Schützenfest wieder 
10 Biermarken auszugeben. Das Schüt-
zenfest 1956 wurde am 11., 12. und 13. 
August im 500qm großen Festzelt auf 
der Wiese bei Bücker gefeiert. Nach 
langen Regenwochen herrscht an den 
Festtagen sonniges Wetter. Nach Kirch-
gang, Totenehrung und Frühschoppen 
beginnt um 14.30 Uhr das Vogelschie-
ßen. Nach hartem Ringen wird Josef 
Segbert König, zur Königin erwählt er 
Frau Böckenhüser, Ehrendamen sind 
die Frauen Steinkamp und Segbert. Der 
das Fest beschließende Kompanieabend 
fand am 01.09. im Anbau des Nachbarn 
Segbert statt. Auf der Generalversamm-
lung am 22.09.1956 wird beschlossen 
im kommenden Jahr eine Fahnenweihe 
vorzunehmen. Am Schluss der Veran-
staltung wird ein Film über das Schüt-
zenfest 1956 vorgeführt. In diesem Jahr 
vollendet Frau Hentschel, Mutter des 
derzeitigen Kassierers Alfred Hent-
schel, das 90.Lebensjahr und nimmt 
die Glückwünsche der Nachbarschaft 
entgegen.
1957 beginnt mit dem Karnevalsfest am 
02. März bei Mey-Bülten. Die Kapelle 
Lorson musiziert und die Nachbarn un-
terhalten sich prächtig. Die Versamm-
lung am 25. Mai ist für die Entwicklung 
des Schützenvereins von großer Wich-
tigkeit. So wurde unter anderem die Be-

Königspaar 1956 
J. Segbert und Frau Böckenhüsener 

Ehrendamen: Frau Segbert und Frau Steinkamp

Fahnenweihe 1957 durch Kaplan Wölker

Junggesellenzug mit dem Zugführer 
J. Muffert vor der St. Laurentius Kirche 
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schaffung von Holzgewehren für Schützen und Mützen für Offiziere beschlossen. Nicht zuletzt 
mit Blick auf die stete Entwicklung der Nachbarschaft auch als Schützenverein, sollen neue 
Vereinssatzungen geschaffen werden. Mit der Ausführung wurden die Nachbarn Fischer, Heep, 
Suck und Hörbelt beauftragt. Das Schützenfest 1957, gefeiert am 27., 28. und 29. Juli, erhält 
durch die Weihe der von Adolf Muffert geschaffenen Vereinsfahne einen besonderen Charakter. 
Der Festakt findet am Sonntagmorgen im Beisein zahlreicher Ehrengäste und einer Abordnung 
des Flamschener Schützenvereins statt. Die Königswürde erringt in diesem Jahr Wilhelm Fun-
ke, seine  Königin Frau Hörbelt, beruft die Nachbarinnen Funke und Hullermann als Ehren-
damen an den Thron. Das Fest begann mit einem Kinderfest am Samstagnachmittag und fand 
seinen endgültigen Abschluss mit dem Kompanieabend am 05. September bei Herbstmann. Die 
Generalversammlung am 12. Oktober 1957 billigt die von den vorgeschlagenen Nachbarn  aus-
gearbeiteten Satzungen und setzt sie sofort in Kraft. Den Versammelten wird kundgetan, daß der 
Vorstand bezüglich der Schaffung eines Kinderspielplatzes aktiv geworden ist und diesbezüg-
liche Vorstellungen Herrn  Stadtdirektor Witthaus vorgetragen hat. Erstmalig wurde in diesem 
Jahr in der Gaststätte Herbstmann eine Nikolausfeier für die Kinder der Nachbarschaft veran-
staltet. Wegen des schlechten Wetters wurden für die Hin- und Rückfahrt Busse eingesetzt.

Fortsetzung folgt ..... 

Königspaar 1957: W. Funke und Frau Hörbelt 
Ehrendamen: Frau Funke und Frau Hullermann 
mit den Adjudanten J. Funke und H. Steinkamp
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Kinderschützenkönig 2018 der Nachbar- und 
Schützengemeinschaft Hohes Feld Coesfeld 
e.V. ist Luis Maddox Koch. Beim Vogel-
schießen mit der Armbrust konnte er sich ge-
gen zahlreiche Mitbewerber durchsetzen. Zur 
Königin wählte er Jaycee Ritter. Die Ehren-
damen Pia Lammerding und Leonie Schött-
ler komplettieren den Kinderkönigsthron. 
Bei schönstem Sonnenschein konnten die 
Kinder viele Attraktionen und einen schö-
nen und aufregenden Nachmittag erleben. 
Besonders erfrischend, bei dem heißen Wet-
ter, war die Wasserrutsche und die Attrakti-
on der Freiwilligen Feuerwehr Coesfeld, bei 
dem die Kinder lernen konnten, wie man ein 
brennendes Haus mit künstlichen Flammen 
durch einem Wasserschlauch löschen kann.
Auch die Erwachsenen konnten sich am 
Nachmittag an reichlich Kaffee und Ku-
chen erfreuen um dann den Abend gemüt-
lich am Lagerfeuer ausklingen zu lassen.

Kinderschützenkönig: Luis Maddox Koch 
mit seiner Königin Jaycee Ritter  

und den Ehrendamen  
Pia Lammerding und Leonie Schöttler

Viele Fahrräder wurden von den Kindern bunt geschmückt

An der Fussball-Dartwand konnten sich Klein und Groß probieren! Immer noch beliebt - Dosenwerfen
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Unser 
Offizierskorps
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Bei herrlichem Wetter fanden sich rund 40 Schützinnen 
und Schützen an der Vogelstange ein. Traditionell eine Wo-
che vor dem Schützenfest, am 01.09., bat der Oberst unsere 
Majestät Marvin Funke den Zweig aufzusetzen. Nach an-
fänglichen Problemen den frischen Birkenzweig zu befes-
tigen, ragte er dann doch schön gerade über den Kugelfang 
und der Start fürs Schützenfest war gemacht.  So ging der 
Abend noch feucht fröhlich weiter und wer wollte konnte 
sich beim (abgewandeltem) Bier-Pong mit anderen Bewer-
bern messen und einen der drei begehrten Preise gewinnen.
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Reinhold Reuwener regiert das Hohe Feld
Nach einem sehr schnellen Königsschießen 
erkor Reinhold Reuwener beim 2. Königs-
schuss den Titel zum schnellsten König der 
Nachbar- und Schützengemeinschaft HO-
HES FELD. Als Königin an seiner Seite er-
klärte sich Karin Fischer sofort bereit ihn zu 
unterstützen. Als Ehrenpaare stehen ihnen 
Claudia Reuwener mit Andreas Worms und 
Brigitte Worms mit Ralf Fischer zur Seite. 
 Das Vogelschießen begann als spannender Wettbewerb von vielen Schützen und Schützinnen. 

Ralf Fischer wurde dabei, nach dem 206.Schuss mit dem Titel des Bierkönigs belohnt. Di-
rekt danach sollte dann für die Schützinnen und Schützen das Schießen um die Königswürde 
beginnen. Doch bevor es zum spannenden Kampf kommen konnte und die Königsanwärter 
das Gewehr erreicht hatten, beschlossen Vinzenz Gerding und Reinhold Reuwener, den Kö-
nigsanwärtern zuvorzukommen um wenigstens einen Schuss zu absolvieren. Da war es dann 
passiert beim 2. Schuss. Nach einem kurzen Schockmoment konnte Reinhold sich dann als 
strahlender Sieger feiern lassen.
Bei der anschließenden Parade unter Mitwirkung des Musikzuges Darfeld auf dem Spielplatz 
am Lübbesmeyerweg wurde das neue Königshaus gebührend gefeiert. Auch der Fahnenschlag 
zu Ehren des neuen Königs wurde mit viel Beifall belohnt. Beim abendlichen Königsball 
stand der neue Königsthron im Mittelpunkt der vielen Gästen. Die Partyband New Age sorgte 
wieder für eine super Stimmung im Festzelt.
Angefangen hatte das Schützenfest bereits am frühen Freitagabend mit dem feierlichen Ge-
denkgottesdienst für die Gefallenen, Vermissten und Verstorbenen der Nachbarschaft im Fest-
zelt, zelebriert von Pastor Johannes Hammans und musikalisch gestaltet durch den Musikzug 
Darfeld. Nach der anschließenden Totenehrung am Ehrenmal der Nachbarschaft standen noch 
einige Gratulationen auf dem Programm. Vor 50 Jahren regierte Willi Sommer mit seiner Kö-
nigin Hannelore Stricker das Hohe Feld, diese Ehrung nahm Hannelore Stricker voller stolz 
entgegen. Helmut Franke mit seiner Königin Renate Pollmeyer wurden für ihr 40-jähriges 
Thronjubiläum geehrt. Ulrich Peirick mit seiner Königin Marianne Wieschen nahmen die 
Ehrung für ihr 25-jähriges Thronjubiläum voller Freude entgegen. Zusätzlich wurden vom 
Oberst Reinhold Reuwener noch einige Offiziere für ihre langjährige aktive Offizierslaufbahn 
befördert und geehrt.
Beim anschließenden Königsball stand dann nochmals der Vorjahresthron um König Marvin 
Funke im Mittelpunkt. Die Tanzband „Albatros“ sorgte dabei für eine hervorragende Party-
stimmung und brachte das prall gefüllte Festzelt zum Beben.

Der Samstagnachmittag begann mit dem Festumzug durch die Straßen 
der Nachbarschaft unter Begleitung des Musikzuges Darfeld. Am Ziel, 
dem Kinderspielplatz am Lübbesmeyerweg, wurden die Schützen und 
Schützinnen schon von vielen Zuschauern erwartet. Dort eröffnete dann 
Vorjahreskönig Marvin Funke das Vogelschießen zur Ermittlung seines 
Nachfolgers.
Mit  dem  am  Sonntag  statt gefundenen  Früh-/Dämmerschoppen,  der  
mit einem  gemeinsamen Frühstück von rund 130 Nachbarn im Festzelt 
begann, klang das sehr gelungene Schützenfest 2018 aus.
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Nachbarinnen vom Hohen Feld 
 gemeinsam auf Tour!

Am Samstag, 06.10. war es endlich wieder 
soweit, nach knapp 13 Jahren Pausieren, ver-
anstaltete die Nachbar- und Schützengemein-
schaft Hohes Feld wieder eine Frauenfahrt. 
42 Frauen machten sich morgens um 10.00 
Uhr mit dem Bus auf den Weg zum Weinfest 
nach Mayschoß. Nach ungefähr 3 Stunden 
stimmungsvoller Busfahrt, war die Freude 
umso größer, bei schönstem Sonnenwetter 

anzukommen. Schnellen Schrittes ging es zur Winzergenossenschaft Mayschoß-Altenahr um 
das gemeinsame Essen mit der ersehnten Weinprobe zu genießen. Gesättigt und gestärkt gab es 
dann noch eine Führung durch den historischen Weinkeller. Im Anschluss wurde feuchtfröhlich 
mit reichlich Wein bis spät abends 
gefeiert, bis es mit dem Bus wie-
der in die Heimat ging. Die nächste 
Frauenfahrt wird kommen und zwar 
nicht erst wieder in 13 Jahren. Nach 
der tollen Beteiligung und positiven 
Resonanz wird es bis zur nächsten 
Tour diesmal nicht so lange dauern.

Nachbarschaft Hohes Feld 
 trifft Personalentscheidungen

Einer der wohl wichtigsten Punkte der Jah-
reshauptversammlung unserer Nachbar- und 
Schützengemeinschaft waren die Personal-
entscheidungen. Dabei wurde Ralf Köning 
als zweiter Vorsitzender einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt, ebenso wie alle anderen 
bewährten Kräfte. Walter Bücker ist für die 
nächsten zwei Jahre als zweiter Schatzmeis-
ter und Sina Stegemann als Schriftführerin 
tätig. Im Organisationsausschuss vom Vor-
stand standen auch einige Wiederwahlen an. 
Dennis Wulff, Patrick Stegemann und Gisela 
Hölker nahmen die Wahl an. 
In seinem Rückblick auf das diesjährige 
Schützenfest wies Ralf Fischer auf die positiv 
aufgenommenen Neuanschaffungen wie zum 
Beispiel die neue Festplatzbefestigung hin.
Beim geprüften Kassenbericht der Schatz-
meisterin und Bericht des Hauptfeldwebels 
gab es keine Einwände und dem Vorstand 
wurde einstimmig Entlastung erteilt. 
Nach der Versammlung wurde noch ein Film 
von Familie Heinz Baumeister über das Ver-
einsleben im vergangenen Jahr gezeigt.Der Vorstand

.... langweilig ist woanders
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Herzlich Willkommen!
Felicitas Koch   Grüner Weg 3
Lennard Koch   Grüner Weg 3
Luis Maddox Koch  Grüner Weg 3
Luisa Rieger   Im Sonnenschein 12b

Fabian Lanfers  Waterfohr 72
Renè Vennes   Breiter Weg 6

Julian Esser   Krassens Wätken 24

Franziska Focke  Hohes Feld 56a
Emil Fliß   Mergelkamp 26b

Frau Ingrid  Borgert  Reiningstr. 34
Frau Hildegard Kösser  Am Rullenweg 49
Herr Theo  Roters  Hohes Feld 55
Frau Mathilde Funke  Hohes Feld 58
Herr Paul  Köning  Hohes Feld 68
Herr Hans  Schöttler Hohes Feld 73
Frau Toni  Schöttler Hohes Feld 73
Frau Änne  Wieling  Im Sonnenschein 4
Frau Elisabeth Flenker  Im Sonnenschein 5
Frau Lene  Große-Gehling Wietbusch19 
Herr Walter  Borgert  Wietbusch 25

Vom 1. Vorsitzenden wurden gem. §16 der Vereinssatzung zu Ehrenmitgliedern ernannt:

Wir trauern um
Ute Tenti   † 12.11.2018  

„In Zeiten der Globalisierung brauchen und suchen junge Menschen 
Haltepunkte. Tradition und Brauchtum können solche festen Größen 
sein, die ein Gefühl von Geborgenheit und Sicherheit vermitteln.“
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